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Arbeitsbereich: Tätigkeit: Unterschrift: 

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG 

EXAKT GT-S Glanztrockner sauer 
GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

  Achtung! 

H 319: Verursacht schwere Augenreizung. 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

Ersthel-
fer: 

Herr/Frau 

ERSTE HILFE – Notruf 112 
Nach Einatmen: Für Frischluft sorgen.  Bei Auftreten von Beschwerden oder in Zweifelsfäl-
len ärztlichen Rat einholen.  Bei unregelmäßiger Atmung oder Atemstillstand sofort ärztli-
chen Beistand suchen und Erste-Hilfe-Maßnahmen einleiten. 
Nach Hautkontakt: Mit viel Wasser und Seife waschen.  Bei Hautreizung oder -ausschlag: 
ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
Nach Augenkontakt: Augenlider geöffnet halten.  Wenn vorhanden 3 Minuten mit PRE-
VIN®/DIPHOTERINE® ansonsten 15 Minuten mit sauberem fließendem Wasser spülen.  
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.  Sofort 
Arzt hinzuziehen. 
Nach Verschlucken: Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.  KEIN Erb-
rechen herbeiführen.  Sofort Arzt hinzuziehen. 
Allg. Hinweise: Bei Symptomen, die auf Einwirkung des Mittels zurückzuführen sind, Arzt 
aufsuchen. Etikett dem Arzt vorlegen.

SACHGERECHTE ENTSORGUNG 

Körperschutz: Kein Körperschutz erforderlich Augen-/Gesichtsschutz: Schutzbrille mit 
Seitenschutz verwenden. (EN 166). 
Handschutz: Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Geeignet ist ein nach EN 374 
geprüfter Chemikalienschutzhandschuh. Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlässigkeit 
überprüfen. Bei beabsichtigter Wiederverwendung Handschuhe vor dem Ausziehen 
reinigen und danach gut durchlüften. Es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der 
oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem 
Handschuhhersteller abzuklären. Atemschutz: Kein Schutz erforderlich 
Verhaltensregeln: keine besonderen Regeln

VERHALTEN IM GEFAHRENFALL– Notruf 
Im Brandfall: Explusions- und Brandgase nicht einatmen. Löschmaßnahmen auf die Umge-
bung abstimmen. Löschwasser nicht in Kanäle und Gewässer gelangen lassen. Kontaminier-
tes Löschwasser getrennt sammeln. Brandbekämpfung mit üblichen Vorsichtsmaßnahmen 
aus angemessener Entfernung. 
Geeignete Löschmittel: Sprühwasser, Alkoholbeständiger Schaum, Feuerlöschpulver, Koh-
lendioxid (CO2) 
Ungeeignete Löschmittel: Wasser im Vollstrahl 
Auslaufen: Löschwasser nicht in Kanäle und Gewässer gelangen lassen.  Kontaminiertes 
Löschwasser getrennt sammeln. 
Sonstiges: Chemikalienschutzkleidung, Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tra-
gen 
Unfalltelefon: 112 

Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden. Das Ein-dringen in die 
Kanalisation oder in Oberflächen- und Grundwasser verhindern. 52725 nach ÖNORM S 2100. Sonstige 
wässrige Konzentrate. Abfall ist so zu trennen, dass er von den kommunalen oder nationalen 
Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.
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